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Damen Bezirksklasse Gr. 1

TSV 1980 Günsterode : TSV Röhrenfurth 04 
Dienstag, 27.02.2024, 19:30 Uhr

Kein Sieger im Duell des TSV 1980 Günsterode gegen den 
TSV Röhrenfurth 04

Nach ca. 120 Minuten Spielzeit nahm der TSV Röhrenfurth 04 beim 5:5 gegen den TSV 1980
Günsterode in der Damen Bezirksklasse Gr. 1 einen Zähler mit. Besonders Larissa Bachmann
behielt in diesem engen Mannschaftskampf die Nerven und konnte all seine Spiele für den TSV
Röhrenfurth 04 gewinnen. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit einem
Satzverhältnis von 17:17.

Den Start machte das Eröffnungsdoppel. Den Sieg von Bachmann / Kleinwächter konnten
Heinemann / Hupfeld im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Eva Heinemann war im Einzel gegen Tanja Kleinwächter nicht zu stoppen und gewann
recht eindeutig mit 3:0. Mit 3:11, 11:9, 7:11, 4:11 verlor wiederum Kerstin Hupfeld ihre Partie gegen
Larissa Bachmann, in die Bachmann im Vorfeld bereits als große Favoritin gegangen war. Das
Zwischenergebnis zeigte nach drei Spielen also ein 1:2. Nicht so gut lief es dann für Silke
Heinemann beim 8:11, 7:11, 4:11 gegen Elke Philipp, obwohl Silke Heinemann zumindest auf dem
Papier als deutliche Favoritin in die Partie gegangen war. Da war final wirklich nichts zu holen.
Kerstin Hupfeld kam mit der Spielweise von Janina Schneider am Tisch gut zu Recht und musste
schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die sie auf dem Papier als sehr große
Favoritin gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Silke Heinemann beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Larissa Bachmann. Der aktuelle Spielstand nach dem sechsten
Match an diesem Tag lautete somit 2:4. Eva Heinemann war in der Partie gegen Janina Schneider
nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Mit 11:7, 11:6, 9:11, 11:5 siegte
nachfolgend Kerstin Hupfeld gegen Elke Philipp und gab dabei nur einen Satz her. Nach diesem
Einzel steht Hupfeld somit bei 15 Siegen und 15 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Philipp ein 10:10 ausweist. Kaum Chancen hatte Eva Heinemann beim 5:11, 1:11, 1:11
gegen ihre Kontrahentin Larissa Bachmann. Die große Überlegenheit von Bachmann zeigte sich
auch darin, dass Heinemann im gesamten Spiel nur 7 Bälle für sich entscheiden konnte. Silke
Heinemann hatte ihre Gegnerin Tanja Kleinwächter beim deutlichen 3:0 komplett im Griff, so dass
sie ihrer deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Dieser
Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Unentschieden des TSV 1980 Günsterode geht es nun im nächsten Spiel am
16.03.2024 gegen die TTG Morschen-Heina III, während der TSV Röhrenfurth 04 am 01.03.2024
gegen die TTG Morschen-Heina III antritt.

 Statistik:
 TSV 1980 Günsterode

Doppel: Heinemann / Hupfeld 0:1 
Einzel: S. Heinemann 1:2, K. Hupfeld 2:1, E. Heinemann 2:1 

 TSV Röhrenfurth 04
Doppel: Bachmann / Kleinwächter 1:0 
Einzel: L. Bachmann 3:0, E. Philipp 1:1, T. Kleinwächter 0:2, J. Schneider 0:2


